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Hamburgerin verurteilt: Hakenkreuze
und Hamas-Symbole im Netz!

Hamburgerin wegen Propagandadelikten verurteilt: Sechs
Monate Haft auf Bewährung für Nutzung verbotener

Symbole in Social Media.

Altona, Deutschland - Eine 43-jährige Hamburgerin, Nina L.,
sieht sich nach einer Reihe gefährlicher Aktivitäten mit dem
Gesetz konfrontiert. Das Amtsgericht Altona hat sie wegen
mehrerer Propagandadelikte verurteilt und dabei eine
Freiheitsstrafe von sechs Monaten verhängt, die jedoch zur
Bewährung ausgesetzt wurde. In insgesamt neun Fällen
verwendete sie Kennzeichen verfassungswidriger und
terroristischer Organisationen sowie in drei Fällen beleidigende
Äußerungen. Besonders ins Auge sticht ihre Tätowierung des
Hamas-Dreiecks, ein Symbol, das nicht nur ihr persönliches
Bekennertum zum Ausdruck bringt, sondern auch in sozialen
Medien ein Verstummen gegenüber extremistischer Ideologie
zeigt. Die Hamburgerin hatte unter anderem das Brandenburger



Tor mit Hakenkreuzbeflaggung gepostet und dies mit einer
Lichtinstallation, die die israelische Flagge darstellte, verglichen.
Laut Mopo wurde die verbotene Parole „From the River to the
Sea“ verwendet und sie bezeichnete Terroristen der al-Qassam-
Brigade als „Helden von Palästina“. 

Eine alarmierende Entwicklung

Im Kontext dieser Entwicklungen ist es wichtig, ein klareres Bild
von der aktuellen Lage des Antisemitismus in Deutschland zu
erhalten. Der seit dem 7. Oktober 2023, dem Tag des Angriffs
der Hamas auf Israel, stark angestiegene Antisemitismus wird
von verschiedenen Extremisten gezielt instrumentalisiert. Dies
gab das Bundesamt für Verfassungsschutz in jüngsten Berichten
an, welche ein alarmierendes Lagebild präsentieren.
Antisemitische Gewalt hat laut Verfassungsschutz
zugenommen, und es wird ein drastischer Anstieg
antisemitischer Straftaten seit dem besagten Datum verzeichnet
– eine fast doppelte Zunahme im Vergleich zu 2022. Dies schafft
ein belastendes Grundklima, das mit der bereits bestehenden
antisemitischen Stimmung in bestimmten Stadtteilen, wie
Neukölln, korreliert.

Rote Dreiecke und ihre Bedeutungen

In Berlin sind die roten Dreiecke, die als Symbol der Hamas auch
in der politischen Debatte erscheinen, zu einem
besorgniserregenden Phänomen geworden. Unbekannte haben
Lokale, die sich gegen Judenhass aussprechen, mit diesen
Malereien verziert. Orte wie die Programmschänke Bajszel
erfahren verstärkte Anfeindungen, aber die Betreiber lassen sich
nicht einschüchtern. „Wir treten weiterhin entschieden gegen
Antisemitismus ein“, äußerten sie sich. Immerhin hat das
Symbol auch eine dunkle Geschichte aus der Zeit des
Nationalsozialismus, als politische Gefangene auf diese Weise in
Konzentrationslagern gekennzeichnet wurden. Diese

https://www.mopo.de/hamburg/gericht/hamas-dreiecke-und-hakenkreuze-hamburgerin-verurteilt/
https://www.verfassungsschutz.de/SharedDocs/pressemitteilungen/DE/2024/pressemitteilung-2024-lagebild-antisemitismus.html


Verwendung von Symbolik zur Stärkung extremistischer
Ideologien zeigt, wie wichtig es ist, sowohl auf die digitale als
auch auf die analoge Verbreitung von Antisemitismus zu achten.
Laut ZDF ist es zu einer Zunahme solcher Vorfälle an
Universitäten gekommen, wo pro-palästinensische Studenten in
einigen Fällen sogar Institute besetzten.

Ein Aufruf zur Wachsamkeit

Die aktuelle Situation erfordert, dass wir wachsam bleiben und
den Unterschied zwischen berechtigtem Protest und dem
Aufkommen extremistischer Ideologien erkennen. Die
Herausforderung besteht darin, den öffentlichen Raum zu
schützen und ein gemeinschaftliches Miteinander
aufrechtzuerhalten, das auf Toleranz und Frieden basiert. Mit
dem steigenden Risiko von gewalttätigen Handlungen im
Zusammenhang mit antisemitischen Vorfällen, ist es
unerlässlich, entschieden gegen diese Entwicklungen
vorzugehen und die Verbreitung von Hass und Intoleranz
entschlossen zu bekämpfen. Indem wir diese Probleme aktiv
angehen, können wir hoffen, dass solch dunkle Geschichten wie
die von Nina L. nicht zur Regel werden.
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